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Wie entwickle ich meine Idee 
weiter? 

Hilfestellungen und Tipps für „bessere“ Projekte 
der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Regionalentwicklung Oberallgäu

Dr. Sabine Weizenegger
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Grundgedanken des LEADER-Programms

Innovation

Kooperation
Lokale 

Aktionsgruppen

Netzwerke

Integriert/

Multisektoral

gebietsbezogene 

Entwicklungsstrategie

Beteiligung/

Partizipation
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Regionalentwicklung Oberallgäu e.V.

• Lokale Aktionsgruppe (LAG) im 
Rahmen des LEADER-Programms

• Kommunen und „Wi-So-Partner“ als 
Mitglieder

• Zuständig für das Gebiet Oberallgäu 
und Kempten

• Kooperation mit benachbarten 
Allgäuer LAGs und anderen Partnern

• Geschäftsstelle in Immenstadt 
i.Allgäu
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Aufgaben in der LAG

LAG-Management: 

u.a. Hilfestellungen für Ideengeber und 
Projektträger (Konzeption, Antragstellung, 
Kontakte)

LAG-Entscheidungsgremium:

Projektauswahl für LEADER-Projekte, 
Freigabe von Fördermitteln
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Gliederungsvorschlag für eine Projektbeschreibung 
(hier: für einen LEADER-Antrag)

I Formale Angaben

II Darstellung des Projektinhaltes
1. Ausgangssituation und Rahmenbedingungen
2. Problemstellung und Handlungsbedarf
3. Projektziele
4. Konkrete Maßnahmen im Projekt
5. Erwartete Ergebnisse 
6. Kosten- und Finanzierungsplan

III Beitrag zu den Zielen von LEADER und der Lokalen Entwicklungsstrategie*

IV Anlagen
* 2014-20 Pflichtinhalt der Beschreibung lt. StMELF
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Arbeiten mit Projektbewertungskriterien
(hier: Beispiel Pflichtkriterien bei LEADER) 

1. Übereinstimmung mit den Zielen in der Lokalen Entwicklungsstrategie

2. Nutzen für das LAG-Gebiet

3. Beitrag zum Umweltschutz

4. Innovationsgehalt

5. Grad der Bürger- und Akteursbeteiligung

6. Grad der Vernetzung und Kooperation

7. Demographie-Bezug

8. Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels/Anpassung an seine 
Auswirkungen



4

Regionalentwicklung Oberallgäu
Dr. S. Weizenegger

08.09.2018, Weitnau
Forum für Pioniere, Mächler und 
Menschen mit Ideen

Das Geld nicht vergessenI Beispiel für einen 
(einfachen) Kostenplan

• Umfang und Genauigkeit des 
Kostenplans abhängig von der 
Größe des Projekts!

• Nachvollziehbare und realistische 
Aufstellungen (Angebote, Kalkulation 
von Fachleuten)

• Finanzierung: Woher kommen die 
Mittel zur Finanzierung des Projekts?
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Hilfe suchen – fragen Sie bei Unklarheiten!

http://www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foerderung/106635/index.php
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Lernen Sie von anderen! 

• Über 150 beispielhafte LEADER-
Projekte im Oberallgäu

• Exkursion Regionalentwicklung 
am 28.09.2018
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Viel Erfolg mit Ihren Projekten!
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Kontakt

Regionalentwicklung Oberallgäu

Dr. Sabine Weizenegger 

Kemptener Str. 39

D-87509 Immenstadt i.Allgäu

Tel.: +49-8323-99836 10

Fax: +49-8373-99836 19

E-mail: weizenegger@regionalentwicklung-oberallgaeu.de

Weitere Informationen: http://www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de

Die Geschäftsstelle wird gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des Ländlichen Raums (ELER).


